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4 Vorwort

Vorwort
Die Vereinigten Arabischen Emirate ste-
cken voller Extreme und Widersprüche,
voller Kuriositäten und Kontraste – und
sorgen auf vielfältige Weise für Furore.
Touristen bieten sich 1001 Möglichkei-
ten, ihren Urlaub zu gestalten und die
sieben Emirate zu entdecken.

    Dieser Reiseführer richtet sich an alle,
die die V.A.E. besser kennenlernen und
Land und Leute richtig verstehen möch-
ten. In erster Linie ist das Buch für Rei-
sende konzipiert, die das Land weitge-
hend auf eigene Faust erkunden. Natür-
lich finden auch organisiert Reisende
Hinweise zur Reisevorbereitung, um-
fangreiche Hintergrundinformationen
sowie zahlreiche Tipps.
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    Zunächst stellt der Vorspann ab S. 12
alle Emirate kurz vor und skizziert lan-
desweit die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten, Reiserouten und Top-Tipps (zu-
sammengestellt von Kirstin Kabasci). 
    In den Ortskapiteln werden alle sie-
ben Emirate ausführlich beschrieben: Zu
jedem Emirat und seinen Sehenswürdig-
keiten findet sich eine Fülle von prakti-
schen Informationen, die dem Reisen-

den helfen, sich vor Ort zurechtzufin-
den: detaillierte Stadt- und sonstige Plä-
ne bzw. Karten, Hintergrundinfos zu
den Orten und Attraktionen, viele Tipps
zu Hotels, Restaurants, Bars, Shopping
Malls, Freizeitparks, Nachtklubs, Tour-
veranstaltern, Sportangeboten und vieles
mehr. Diese Ortskapitel wurden von
Kirstin Kabasci recherchiert und ver-
fasst.
    Im Kapitel „Praktische Tipps A–Z“
werden alle Fragen angesprochen, die
sich im Rahmen der Reisevorbereitung
und unterwegs vor Ort stellen. Aus gear -
beitet wurde es von Kirstin Kabasci.
    Das Kapitel „Land und Leute“ infor-
miert über geografische, kulturelle, ge-
sellschaftliche, religiöse, historische und
politische Hintergründe der Vereinigten
Arabischen Emirate. Verantwortlich da-
für ist Julika Oldenburg.
    Der abschließende „Anhang“ enthält
ein Glossar, das viele (arabische) Fremd-
wörter kurz erklärt. Zudem werden die
Grundzüge der arabischen Sprache er-
läutert und wichtige Redewendungen
und Worte vorgestellt (erarbeitet von
Kirstin Kabasci). Ein umfangreiches Re-
gister hilft bei der Navigation im Buch.
    Die Informationen und Daten in die-
ser Auflage stammen aus dem Winter
2018 und Frühjahr 2019. 
    Ich wünsche allen Lesern einen ange-
nehmen und erlebnisreichen Urlaub –
ahlan wa sahlan („Herzlich willkom-
men!“) in den Vereinigten Arabischen
Emiraten! 

Ihre Kirstin Kabasci
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Fotonachweis

Die meisten Fotos stammen von Kirstin Kabasci
(kk); ferner von folgenden Fotografen bzw.
Quellen: Julika, Carina und Katja Oldenburg (jo,
co, ko; alle Bilder im Kap. „Land und Leute“); Big
Bus Tours (bbt); Abu Dhabi Falcon Hospital (fh);
Founder’s Memorial (fm); Qasr Al Watan (aw);
Department of Tourism and Culture Abu Dhabi
(dtad); Yas Waterworld (yas); Yas Mall (yasm);
Fairmont Hotels & Resorts (fhr); Ras Al Khaimah
Tourism Development Authority (rak); The Ritz-
Carlton Hotel Company (trc); Kingfisher Lodge by
Mantis (king); Expo 2020 Dubai (expo); Coffee
Museum (cm); East Coast Tourism (ect); National
Media Council/The Emirates News Agency, WAM
(nmc); Sharjah Investment & Development Au -
thority (sida); Kempinski Hotels – Emirates Palace
(khep); Atlantis, The Palm/www.brandatlantis.
com (atm); XVA Gallery, Art Hotel & Café (xva).
     Wir bedanken und bei allen Beteiligten für
die freundliche Abdruckgenehmigung.

http://www.brandatlantis
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Hinweise zur Benutzung

Transkription

Eine allgemein verbindliche Umschrei-
bung (Transkription) der arabischen
Sprachlaute in unsere lateinische Schrift
existiert nicht. Die wissenschaftliche
Transkription ist für ein Buch der vorlie-
genden Art zu kompliziert, andere (ein-
fachere) Verfahren haben den Nachteil,
dass sie ungenau und oft uneinheitlich
sind. So kann man beispielsweise für den
Namen der im Osten der Emirate ver-
laufenden Bergkette sowohl die Schreib-
weise „Hajar“ als auch „Hadschar“ oder
„Hadjar“ finden. Ein weiteres Problem
besteht darin, dass in den Emiraten eine
Transkription ins Englische üblich ist
(z.B. Rasheed, „ee“ spricht sich „i“), die
sich von der in Deutschland gebräuchli-
chen unterscheidet.
    Die in diesem Buch gewählte Um-
schrift orientiert sich bei den Orts- und
Straßennamen an den in den Emiraten
gebräuchlichen Schreibweisen, also an
der englischen Transkription. Um arabi-
sche Namen richtig aussprechen zu kön-
nen, sollte man sich die Transkriptions-
regeln im Anhang anschauen.

Bewohner der Emirate 

In diesem Buch werden die Bewohner
der Emirate als „Araber“, „Emirater“
oder „Einheimische“ (engl. local) be-
zeichnet. Bei einem „Emirater“ handelt
es sich um einen Staatsbürger der V.A.E.
= Besitzer eines emiratischen Passes.
Dies muss nicht zwangsläufig ein Ein-
heimischer sein, denn in den Emiraten
lebt eine Vielzahl von Menschen, deren
Familien Generationen zuvor eingewan-
dert sind und die heute nationalisiert
und im Besitz eines emiratischen Passes
sind (resident, expatriat). Unter „Einhei-
mischen“ (locals) versteht man die ei-
gentliche „Urbevölkerung“ der Emirate.
Sie sind die Nachfahren und Angehöri-
gen der schon seit Jahrhunderten hier le-
benden Beduinenstämme, die heute
nicht mehr als Nomaden in der Wüste
leben, sondern sesshaft geworden sind.
Mit „Araber“ werden all diejenigen be-
zeichnet, die Arabisch als Muttersprache
sprechen. Das können auch Menschen
aus verschiedenen Ländern des Nahen
und Mittleren Os tens sowie Nordafrika
sein; viele haben in den V.A.E. eine neue
Arbeit und evtl. Heimat gefunden.
    Die Mehrzahl der Bevölkerung sind
jedoch Gastarbeiter, die zumeist aus In-
dien, Pakistan oder von den Philippinen
stammen. Sie sind keine Staatsbürger, in
ihrem Pass befinden sich lediglich ein
Arbeitsvisum und eine Aufenthaltsge-
nehmigung. 

    



Preiskategorien in diesem Buch

Hotels
Die Hotels sind n drei Klassen bzw. Preiskategorien
eingeteilt (100 Dirham/Dh = 24,30 €): 

±Luxusklasse (ab 500 Dh/Doppelzimmer)
±Mittelklasse (370–500 Dh)
±Einfache Hotels (170–370 Dh)

Ausstattungsmerkmale der Hotels:
B   – Bar, Nachtclub
F   – Fitness (z.B. Sauna, Jacuzzi, Massage)
P   – Pool
R   – Restaurant(s), Coffee Shop, Lounge
S   – Strand, der zum Hotel gehört
T   – Tennis
W  – Wassersport 
     (z.B. Surfen, Segeln, Wasserski, Jetski)

Apartments
±Luxusklasse (ab 630 Dh/Nacht)
±Mittelklasse (ab 350 Dh)
±Einfache Apartments (ab 200 Dh)
    

Zu Details und weiteren Informationen siehe im Ka-
pitel „Unterkunft“ auf S. 532.

11

Nicht verpassen!

In jedem Kapitel sind (touristische) Highlights
hervorgehoben – man erkennt sie an der gelben
Hinter legung.

A Der Schmetterling zeigt Unterkunfts- und
Gastro-Betriebe sowie andere Einrichtungen an, die
sich um einen ökologisch ausgewogenen und
nachhaltigen Tourismus bemühen.

MEIN TIPP:  … 
… Besonders gute und/oder außer ge wöhn -
liche Unterkünfte, Restaurants und sons tige
Empfehlungen der Autorin Kirstin Kabasci
sind als Tipp gekennzeichnet.

 Der Kinder-Tipp steht für Angebote, bei de-
nen vor allem junge Gäste und ihre Familien auf ih-
re Kosten kommen.

Die farbigen Nummern in den „Prakti-
schen Informationen“ der Ortsbeschreibungen ver-
weisen auf den jeweiligen Karteneintrag. In den
Stadtplänen gelistet sind die Hotels und Malls bzw.
Einkaufszentren; in diesen befinden sich auch die
meisten der besprochenen Restaurants, Cafés, Bars
etc., sodass diese nicht extra eingetragen sind. 

Updates nach Redaktionsschluss

Auf der Produktseite dieses Reiseführers im Inter-
netshop des Verlages finden sich zusätzliche In-
formationen und wichtige Änderungen.

Hinweis zu Internet-Adressen

Die Internet-Adressen in diesem Buch können – be-
dingt durch den Zei len um bruch – so ge trennt wer-
den, dass ein Trennstrich erscheint, der nicht zur
Adresse gehören muss!
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12 Die Emirate im Überblick

Die Emirate im Überblick

2

1

Die Vereinigten Arabischen Emirate be-
stehen – ähnlich wie Bundesstaaten –
aus sieben Einzelemiraten. Diese unter-
scheiden sich deutlich in Größe, Land-
schaftsbild und Entwicklung voneinan-
der; entsprechend variieren auch die
touristischen Möglichkeiten. 

        Emirat Abu Dhabi  |  32

Abu Dhabi ist das flächenmäßig größte
aller Emirate und das Zentrum der emi-
ratischen Öl- und Gasindustrie. Der
Großteil des Emirates besteht aus tro-
ckenen Wüs tenebenen, weite Areale der
Küstenlinie sind durchzogen von Man-
groven und Seegrasfeldern. Abu Dhabi
ist das wohlhabendste Emirat, das die
kleineren Emirate finanziell unterstützt.
Al Ain (S. 93) ist die größte Oasenstadt
der Emirate. Die Oasengruppe von Li-
wa (S. 119) dehnt sich inmitten von
Sand dünen aus.
    Abu Dhabi Stadt (S. 35) ist die Lan-
deshauptstadt und Sitz der Regierung
der V. A. Emirate. Mitte des 18. Jahrhun-
derts auf einer seichten, wasserarmen
Insel gegründet, dominieren heute im-
posante Glasfassaden das an der Nord-
ostküste der Hauptinsel gelegene Stadt-
zentrum. Etliche einst menschenleere
natürliche Nachbarinseln werden städte-
baulich erschlossen. Mit der Ansiedlung
von Weltklasse-Museen wie Louvre oder
zukünftig auch Guggenheim ist die Stadt
zur Kunstmetropole avanciert.

        Emirat Dubai  |  130

Dubai, das bekannteste und bevölke-
rungsreichste Emirat, ist als Handels-
und Dienstleistungszentrum auch am

kosmopolitischsten geprägt.
Schon lange vor dem Öl-

reichtum bescherten Han-
delsaktivitäten den Dubai-

ern einen relativen
Wohlstand. Heute
nimmt der Tourismus
einen wichtigen Platz
im Wirtschaftsge-
schehen ein, Dubai
ist ein viel bewor-
benes und belieb-
tes Reiseziel. Du-
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13Die Emirate im Überblick

bai Stadt (S. 138) befriedigt vielerlei
touristische Interessen: Besucher kön-
nen hier erstklassig ausspannen, ausgie-
big shoppen, vielfältig schlemmen,
durch die Clubs ziehen, sich sportlich
aus powern, Lifestyle erleben oder auf
kulturelle Entdeckungstour gehen. Auch
für Strandurlauber und Familien ist Du-
bai ideal – zumindest im klimatisch an-
genehmen Winter. Ein reizvolles Aus-
flugsziel im Hinterland, insbesondere
für Outdoor-Aktivurlauber, ist die
Bergoase Hatta (S. 257).

        Emirat Sharjah  |  266

Sharjah Stadt (S. 272), die drittgrößte
Stadt des Landes, liegt nur wenige Ki-
lometer nordöstlich von Dubai – in
den letzten Jahren sind beide
Städte fast schon zusammen-
gewachsen. In keiner

anderen emiratischen Stadt findet man
eine ähnlich hohe Dichte an inte res san -
ten Museen, historischen Gebäuden,
quirligen Märkten und Kunsteinrichtun-
gen, weshalb Sharjah als kulturelles Zen-
trum der V. A. Emirate gilt. Sharjah ist
auffallend anders als Abu Dhabi oder
Dubai: Statt auf artifizielle Brillanz und
die Jagd nach Weltrekorden trifft man
auf Traditionsbewusstsein und Kultur-
willen. Und noch etwas ist anders: Im

3
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deutlich konservativer gesinnten Sharjah
gilt ein Alkoholverbot – es gibt keine
Bars oder Clubs, und auch in Restau-
rants wird kein Alkohol ausgeschenkt.

        Emirat Ajman  |  318

Dieses kleinste aller sieben Emirate liegt
nördlich von Sharjah. In Ajman Stadt
(S. 322) – das komplett von Sharjah um-
geben ist – geht es deutlich ruhiger und
überschaubarer zu als in Abu Dhabi,
Dubai oder Sharjah. Extravaganz und
Superlative gibt es hier nicht, und die
Anzahl der Sehenswürdigkeiten nimmt
sich bescheiden aus.

        Emirat Umm al Quwain  |  340

Etwa 35 km nördlich von Ajman liegt
Umm al Quwain am mangrovenbestan-
denen Ufer des Persisch-Arabischen
Golfs. Im flächenmäßig zweitkleinsten
aller sieben Emirate sieht es heute stel-
lenweise noch so aus wie zu Beginn des
Ölbooms. In Umm al Quwain Stadt
(S. 344), das vom Meer umspült auf ei-
ner schmalen Landzunge liegt, gibt es
keine glitzernden Hochhausfassaden,
und auch Luxushotels sind weit weg. Das
Leben verläuft hier eher ruhig und gelas-
sen. Die Fischerei gibt vielen Einwoh-
nern ihr Auskommen.

        Emirat Ras al Khaimah  |  354

Ras al Khaimah ist das nördlichste Emi-
rat, hier vereinen sich Meer, Berge und
Wüste. Von Regen begünstigte Gebirgs-
lagen ermöglichen eine landwirtschaft -
liche Nutzung. Dank der Erschließung
weiterer Küstenareale ist Ras al Khaimah
zu einer beliebten – und vergleichsweise
kostengünstigen – Strandurlaubsdesti-
nation geworden. Zahlreiche Strand -
resorts bieten Entspannung und Erho-
lung und eignen sich hervorragend für
einen Familienurlaub. Zudem hat Ras al
Khaimah Stadt (S. 360) interessante
kulturelle Ziele und Freizeiteinrichtun-
gen vorzuweisen. In der vielfältigen
Landschaft kommen Sport- und Out -
doorfans auf ihre Kosten.
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j Fast schon moderne Kunst – 
Fassadenspiegelung



Entfernungen in Straßen-
kilometern (Richtwerte)

±Abu Dhabi – Al Ain: 170 km
±Abu Dhabi – Liwa: 260 km
±Abu Dhabi – Ruwais: 255 km
±Abu Dhabi – Dubai: 160 km
±Abu Dhabi – Fujairah: 200 km
±Abu Dhabi – Ras al Khaimah: 250 km
±Dubai – Jebel Ali: 40 km
±Dubai – Hatta: 130 km
±Dubai – Al Ain: 150 km
±Dubai/Sharjah – Fujairah: 120 km
±Dubai – Ras al Khaimah: 100 km
±Dubai – Sharjah: 10 km
±Sharjah – Ajman: 8 km
±Ajman – Umm al Quwain: 20 km
±Umm al Quwain – Ras al Khaimah: 55 km
±Fujairah – Dibba: 65 km
±Ras al Khaimah – Dibba: 80 km

Steckbrief V. A. Emirate

Die Einwohnerzahl der sieben Emirate beläuft
sich auf 11 Millionen Menschen; das bevölke-
rungsreichste Emirat ist Dubai, gefolgt von Abu
Dhabi und Sharjah. In ihrem Erscheinungsbild
und ihrer Entwicklung unterscheiden sich die
sieben Emirate stark voneinander. 

±Emirat Abu Dhabi (73.060 km²)
Abu Dhabi ist Hauptstadt und Sitz der Bundes-
regierung, das Zentrum der Öl- und Gasindustrie
und auf dem Weg zur Kunstmetropole. Es ist das
wohlhabendste Emirat, dass auch die anderen
Emirate finanziell unterstützt. Al Ain ist die
größte Oase der Emirate.
±Emirat Dubai (3900 km²)
Dubai ist das Handels- und Dienstleistungs-
zentrum des Mittleren Ostens und am kosmo-
politischsten geprägt. Schon lange vor der Ent-
deckung des Erdöls bescherte Handel den Dubai-
ern einen relativen Wohlstand. Heute nimmt der
Tourismus einen wichtigen Platz im Wirtschafts-
geschehen ein.
±Emirat Sharjah (2600 km²)
Sharjah gilt als Kulturstadt. Hier locken Mu-
seen und Märkte, Kunstausstellungen und Kul-
turaufführungen.
±Emirat Ajman (260 km²)
Ajman liegt nördlich von Dubai und ist das
kleinste aller sieben Emirate.
±Emirat Umm al Quwain (780 km²)
In Umm al Quwain sieht es heute stellenweise
noch so aus wie in den Metropolen Abu Dhabi
und Dubai zu Beginn des Ölbooms.
±Emirat Ras al Khaimah (1700 km²)
Ras al Khaimah ist das nördlichste Emirat, hier
vereinen sich Meer, Berge und Wüste.
±Emirat Fujairah (1300 km²)
Fujairah liegt als einziges Emirat nicht am Ufer
des Persisch-Arabischen Golfs, sondern im Osten
des Landes am Indischen Ozean.

15

        Emirat Fujairah  |  398

Fujairah liegt als einziges Emirat nicht
am Ufer des Persisch-Arabischen Golfs,
sondern im Osten des Landes am Indi-
schen Ozean. Hier finden sich hervorra-
gende Tauch- und Schnorchelreviere. Im
Gegensatz zur ebenen Wüstenlandschaft
im Westen der Emirate wird der Osten
von den mächtigen Hajar-Bergen über-
ragt. Hier kann man wunderschöne
Wad is, sprudelnde Quellen und kleine
Bergoasen mit ausgedehnten Palmen-
hainen erkunden, wobei es immer küh-
ler als im Rest des Landes ist. Fujairah
Stadt (S. 412) und auch die weiteren Or-
te an der Ostküste  sind klein und über-
schaubar. Strandhotels garantieren Er-
holung am Meer und bieten vielerlei Ar-
ten der sportlichen Betätigung.

7

Karte S. 12
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Reiserouten und Touren

    Eine Erkundung bietet sich per Miet-
wagen oder im Fernbus an. Die Stra-
ßenbeschilderung ist fast immer zwei-
sprachig arabisch und englisch (Straßen-
namen, Stadtteilnamen, Autobahnaus-
fahrten, Sehenswürdigkeiten, Hotelhin-
weisschilder etc.). Ein Geländewagen ist
nicht notwendig, denn viele Schotterwe-
ge oder Wüstenpisten sind in den letzten
Jahren geteert worden. Für Mietwagen-
fahrer nachteilig sind das innerstädti-
sche Verkehrschaos und (zu) viele ge-
stresste Autofahrer um einen rum, die
mitunter durch orientalisch-rücksichts-
losen Fahrstil auffallen und so das Un-
fallrisiko erhöhen. Was Fernbusse anbe-
langt: Sie sind unschlagbar preisgünstig,
komfortabel und klimatisiert. Bedauerli-
cherweise unterhält jedes Emirat eigene
Verkehrsgesellschaften, man muss sich
also immer woanders informieren. Ver-
bindungen bestehen meist nur innerhalb
des eigenen Emirats, die inter-emirati-
sche Zusammenarbeit ist nicht immer
gut abgestimmt. Mitunter fahren Busse
zwar in eine bestimmte Stadt, aber nicht
mehr zurück. Die beste Organisation
und das weiteste Streckennetz bietet Du-
bais Verkehrsbetrieb RTA.

±Fernbusse: Zu inneremiratischen Verbindun-
gen, zur Lage der zentralen Busterminals, zu den
Kontaktdaten der Verkehrsgesellschaften und zu
den Kosten siehe bei den praktischen Tipps der ein-
zelnen Städte.

Für alle, die nicht an einem Urlaubsort
bleiben wollen und kein vororganisiertes
Pauschalprogramm gebucht haben, fol-
gen an dieser Stelle Vorschläge zur Er-
kundung verschiedener Städte und
Landschaften der V.A.E. Die in den
Ortskapiteln der einzelnen Emirate vor-
gestellten Sehenswürdigkeiten können
nach eigenen Wünschen in diese Touren
eingebaut werden.
    Alle Emirate sind bestens auf Auto-
verkehr eingestellt: Mehrspurige und
nachts voll ausgeleuchtete Schnellstra-
ßen verbinden die Orte miteinander.
Berge sind untertunnelt und Wüsten
durchschnitten – Kamele sind übrigens
entlang weiter Strecken hinter einem
Zaun ausgesperrt, um Unfälle zu ver-
meiden.

j Radarfallen gibt es ähnlich viele wie Hochhäuser
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17Reiserouten und Touren

±Welche einzelnen Sehenswürdigkeiten man
sich vor Ort ansehen kann, wird ausführlich in den
Ortskapiteln der einzelnen Städte beschrieben. Dort
finden sich auch Stadtpläne.
±Hotelvorschläge siehe bei den „Praktischen In-
formationen“ der einzelnen Städte.
±Dort finden sich auch Infos, welche Möglichkei-
ten der Stadtbesichtigung es gibt. In Abu Dhabi,
Dubai und Sharjah sind Sightseeing-Busse nach
dem Prinzip „hop on, hop off“ gut geeignet.

Drei Tage V.A.E.: 
Dubai, Abu Dhabi, Al Ain

Gesamt-Tour: ca. 500 km. Dieser Tour-
vorschlag verbindet in drei Tagen die
beiden Küstenmetropolen Dubai und
Abu Dhabi miteinander und führt da-

nach in die im Landesinneren gelegene
Oasenstadt Al Ain. Hier wird die Ver-
bindung der Städte per Mietwagen be-
schrieben, die Fahrt ist aber auch mit
Fernbussen möglich. 

Tag 1: Dubai Altstadt bis 
Abu Dhabi Corniche (ca. 170 km)
Die Fahrt von Dubai kann via Schnellstraße E11
oder der E311 etwas weiter im Landesinneren
erfolgen. Je nach Verkehrsdichte in den Stadt-
zentren und Pausenlänge sollte man mit rund
2½ Stunden Fahrzeit rechnen.
    Wer früh losfährt, hat den ganzen Tag, um
sich Abu Dhabi anzusehen. Die Shaikh Zayed
Moschee, der Louvre Abu Dhabi, das Qasr al
Hosn Fort und die Uferstraße Corniche mit dem
Palast Qasr Al Watan sollten nicht fehlen; an der
Corniche kann man auch baden gehen. 

Übersichtskarte Umschlag vorn
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Tag 2: Abu Dhabi Corniche 
bis Al Ain Zentrum (ca. 180 km)
Die Schnellstraße E22 verbindet beide Städte
miteinander, auch hier sollte man mit rund 2½
Stunden Fahrzeit rechnen. Entlang der begrün-
ten Wüstenautobahn gibt es nicht viel zu sehen,
Tankstellen und Rastplätze zur Versorgung sind
genug vorhanden.
    Wer Lust hat, sieht sich morgens noch ein
bisschen in Abu Dhabi um. Doch wer früh star-
tet, hat mehr Zeit für Al Ain. Einplanen sollte
man eine Erkundung des dortigen Palmenhains.
Einen Besuch wert sind die Forts Al Jahili und Al
Muwaiji, aber auch das Al Ain Palastmuseum.
Beeindruckend ist der Ausblick vom Hafeet-
Berg, inbesondere am Abend.

Tag 3: Al Ain Zentrum 
bis Dubai Altstadt (ca. 150 km)
Wer möchte, kann frühmorgens den Tier- und
Kamelmarkt von Al Ain besuchen. In der ne-
benan liegenden Bawadi Mall kann Reisever-
pflegung eingekauft werden. Man kann sich

aussuchen, ob man seine Zeit lieber in Al Ain
oder in Dubai verbringen möchte und entspre-
chend früher oder später die Rückfahrt antreten.
    Ab dem Norden von Al Ain führt die Schnell-
straße E66 direkt nach Dubai, 2–2½ Stunden
Fahrzeit sind realistisch. Die E66 endet bei der
Wafi Mall an der E11 – abhängig vom Ziel in Du-
bai ist es ratsam, vorher auf eine der Umge-
hungsstraßen abzubiegen, um den Innenstadt-
rummel zu meiden.

n Umgeben von modernen Bauten – 
Fort Qasr al Hosn in Abu Dhabi

vae19-060 kk
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Vier Tage V.A.E.: Abu Dhabi, 
Dubai, Sharjah, Ras al Khaimah

Gesamt-Tour: ca. 270 km. Dieser Tour-
vorschlag verbindet in vier Tagen die
Westküsten-Städte Abu Dhabi, Dubai,
Sharjah und Ras al Khaimah miteinan-
der. Hier beschrieben wird die Verbin-
dung der Einzelstädte per Bus. Alle drei
erstgenannten Städte kann man sich be-
quem mit Sightseeing-Bussen ansehen,
bei denen man nach Belieben an diver-
sen Sehenswürdigkeiten ein- und aus-
steigen kann („hop on, hop off “). Natür-
lich fahren überall auch Taxis.

Tag 1: Abu Dhabi
Sowohl in Abu Dhabi als auch in Dubai gibt es
viel zu sehen und viel zu erleben. Je nachdem,

wo man mehr Zeit verbringen möchte, muss
man seine Abfahrzeit aus Abu Dhabi planen. 
    Ab dem zentralen Busterminal in Abu Dhabis
Al Wahda Street kostet es 25 Dh, mit dem RTA-
Bus E100 zur Al Ghubaiba Bus Station im Alt-
stadtteil Bur Dubai zu fahren. Die ca. 160 km lan-
ge Fahrt dauert knapp 2½ Stunden. Die Busse
fahren täglich alle 10–20 Minuten ab, die Fahrt
geht über die Schnellstraße E11.

Tag 2: Dubai
Dubais Lage am Creek ist einmalig, und die an
dieser natürlichen Inlandlagune gelegenen Alt-
stadtteile und Souqgebiete sind eine Erkun-
dung wert. Aber auch in Dubais weitläufigen
Neustadtvierteln gibt es viel zu sehen und Re-
korde zu bestaunen, beispielsweise den stadt-
weiten Ausblick vom welthöchsten Hochhaus
Burj Khalifa. Strandbesucher fühlen sich in Ju-
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meirah wohl. Shoppingfans lieben große Ein-
kaufszentren wie The Dubai Mall oder Ibn Battu-
ta Mall. Alternativ zum Hop-on-Hop-off-Bus
kann man sich Teile Dubais auch per Metro an-
sehen – dies ist staufrei und günstig.

Tag 3: Sharjah
Da Dubai und Sharjah Nachbarstädte sind,
braucht man vor einem Besuch von Sharjah
nicht seine Unterkunft zu wechseln. In Dubai
bieten manche Hop-on-Hop-off-Busunterneh-
men auch Kombifahrten mit Sharjah an. Man
kann aber auch in Sharjah in einen solchen
Stadtrundfahrtbus zusteigen.
    Die beiden knapp 10 km entfernt liegenden
Städte werden von diversen RTA-Buslinien ab
verschiedenen Busterminals miteinander ver-
bunden (Fahrzeit 35–50 Min., 10 Dh, tagsüber
im 20- bis 50-Minuten-Takt): E303 ab Bus Station
Union Square, E303A ab Bus Station Al Sabkha,
E304 ab Bus Station Al Satwa, E306 ab Main Bus
Station Al Ghubaiba (fährt auch nachts), E311 ab
Rashidiya Metro Bus Station). In Sharjah endet
jede Linie an der Al Jubail Bus Station, ab dort
kann man Sehenswürdigkeiten wie die Al
Khaleed Lagune oder die Altstadtteile Heritage
Area und Arts Area gut zu Fuß erreichen. Am ne-
benan gelegenen, ebenfalls sehenswerten neo-
arabischen Einkaufszentrum Souq al Markazi
starten Touristenbusse zur Stadtrundfahrt.
    Sharjah bietet viele Museen, zum Teil jedoch
etwas weiter weg, also entweder per Stadtrund-
fahrtbus oder per Taxi ansteuern.
    Nach Dubai zurück kommt man ab Al Jubail
wieder günstig mit einer der vielen Busverbin-
dungen.

Tag 4: Ras al Khaimah
Ras al Khaimah ist durchaus einen mehrtägigen
Aufenthalt wert, doch man kann auch einen Ta-
gesausflug dorthin unternehmen. Genauer ge-
sagt geht diese Tour bis fast hinauf auf den
höchsten Berg des Landes, den 1934 m hohen

Jebel Jais. Rund 10 Grad kühler als in den Küs-
tenstädten kann es hier sein, man genießt die
Bergfrische und die grandiose Aussicht. Aben-
teuerlustige können eine Fahrt in der weltweit
längsten Seilrutsche Toroverde unternehmen –
120–150 km/h Spitzengeschwindigkeit kann
man auf der 2830 m langen Strecke durchaus er-
reichen!
    Ab Dubai International Airport fahren täglich
mehrere bequeme Touristen-Shuttlebusse zu
diversen Hotels in und um Ras al Khaimah (Tipp:
Marjan Island Resort als ersten Stopp wählen),
Fahrzeit 45 Minuten, 40 Dh Hin- und Rückfahrt.
Infos, Zeiten und Vorausbuchung unter
www.rakshuttle.com. Ab den meisten dieser
Hotels (auch ab dem Al Marjan Island Resort)
fahren dann ebenfalls mehrfach täglich Touris-
ten-Shuttlebusse hinauf auf den Jebel Jais, Fahr-
zeit 1½ Stunden, 40 Dh Hin- und Rückfahrt. In-
fos, Zeiten und Vorausbuchung unter www.je-
beljais.ae, Ticketkauf auch im Bus möglich.
    Als Tagesausflug geplant, sollte man früh ab
Dubai losfahren und die Zeiten der Busse aufei-
nander abstimmen – die Rückfahrt ist auch
abends möglich. Wer eine oder zwei Nächte in
Ras al Khaimah bleibt, kann auf dem Jebel Jais
auch noch den Klettersteig Via Ferrata begehen,
sich etwas in Ras al Khaimah Stadt ansehen oder
es sich in einem der vielen Strandresorts gut ge-
hen lassen.

Sieben Tage V.A.E.: 
Highlights im Überblick

Gesamt-Rundfahrt: ca. 575–605 km.
Diese einwöchige Tour wird als Rund-
fahrt per Mietwagen beschrieben. In
Mileiha stehen nur zwei Möglichkeiten
zur Unterkunft – Campen oder Luxus-
lodge – bereit. Wem beides nicht zusagt,
kann eine Nacht in Al Ain anfügen,
denn dort finden sich vielfältigere Mög-

http://www.rakshuttle.com
http://www.je-beljais.ae
http://www.je-beljais.ae
http://www.je-beljais.ae
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lichkeiten. Wer auf Großstadtrummel
steht, kann auch vorher eine Nacht län-
ger in Dubai bleiben.

Tag 1–3: Dubai und Sharjah
Da Dubai und Sharjah Nachbarstädte sind, kann
man es sich je nach persönlichen Vorlieben
aussuchen, wo man wie lange übernachten
möchte: drei Tage in Dubai oder drei Tage in
Sharjah oder auch zwei Tage in der einen und ei-
ne Nacht in der anderen Stadt. Nachtschwärmer,
Einkaufsfreudige und Lifestyle-Liebhaber sind
besser in Dubai aufgehoben, Kultur- und Kunst-
interessierte finden Gefallen an Sharjah.
    Wer will, kann für diese ersten drei Tage auf
einen Mietwagen verzichten und wie oben
beschrieben beide Städte mit einer Hop-on-
Hop-off-Stadtrundfahrt oder mit öffentlichen
Nahverkehrsmitteln (z.B. Metro) besichtigen.

Tag 4: Mileiha
Nach Mileiha kommt man gut über die Schnell-
straße E88, sie führt vorbei am Sharjah Interna-
tional Airport. Auch der Sharjah Desert Park liegt
an der Strecke und kann zur Besichtigung ein-
geplant werden. Ab dem Durchgangsort Al
Dhaid muss man der E55 nach Süden folgen. Ab
dem Sharjah International Airport sind es ca.
55 km bis Mileiha, je nachdem, wo man in Dubai
startet, kommen nochmal 20–60 km hinzu.
    Das Örtchen Mileiha selbst ist keinen Besuch
wert, aber die Wüstenlandschaft mit Bergflan-
ken wie dem Fossile Rock bietet grandiose Na-
turschönheiten, archäologische Überraschun-
gen und vielfältige Outdoorbeschäftigungen.
Ein Besucherzentrum mit einer Ausstellung hält
Infos über die Aktivitäten bereit. Zur Übernach-
tung kann man ein Wüstencamp (Zelte) oder ei-
ne Luxuslodge samt Spa wählen.
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Tag 5: Al Ain
Ab Mileiha sind es knapp 140 km bis Al Ain, über
die Schnellstraße E55 und die anschließende
E66 kommt man dorthin. Rund 2 Stunden reine
Fahrzeit sind einzuplanen. Sehenswürdigkeiten
gibt es unterwegs keine, der Durchgangsort Al
Madam bietet Versorgungsmöglichkeiten (ca.
30 km hinter Mileiha).
    In Al Ain locken diverse historische Sehens-
würdigkeiten – siehe oben in Kurzform (3 Tage
V.A.E.) oder detailliert im Ortskapitel zu Al Ain.

Tag 6–7: Abu Dhabi
Die Schnellstraße E22 verbindet Al Ain und Abu
Dhabi miteinander, 180 km lang ist die Strecke,
rund 2½ Stunden dauert die Fahrt. Wer möchte,
kann sich morgens noch etwas in Al Ain anse-
hen, doch wer früh losfährt, hat mehr Zeit für
Abu Dhabi – was man dort nicht verpassen soll-
te, steht oben in Kurzform (3 Tage V.A.E.) oder
ausführlich im Ortskapitel zu Abu Dhabi.
    Wer am Ende dieser Tour wieder zurück nach
Dubai fährt, sollte für die 170 km ca. 2½ Stun-
den einrechnen (E11 oder E311).

21 Tage V.A.E.: 
Alle Emirate als Rundreise

Gesamt-Rundfahrt: ca. 1150–1300 km.
Für diejenigen, die lange Zeit haben und
sich alle Emirate ansehen möchten, folgt
hier die Kurzbeschreibung einer passen-
den Rundreise. Sie richtet sich an Selbst-
fahrer mit Mietwagen. Zu vielen Orten
finden sich Hinweise in den vorherigen
Tourbeschreibungen, weswegen stellen-
weise dorthin verwiesen wird.

Tag 1–4: Dubai
Vier Tage lang kann man sich Dubai ansehen,
ohne dass es langweilig wird. Die im Ortskapitel
zu Dubai vorgestellten Sehenswürdigkeiten

können nach eigenen Wünschen eingebaut
werden. Wem vier Tage Großstadt zu viel sind,
kann den Aufenthalt abkürzen und einen Tag
länger in einem der anderen Orte verbringen. 
    Wer möchte, kann für die ersten vier Tage auf
einen Mietwagen verzichten und wie oben
beschrieben beide Städte mit einer Hop-on-
Hop-off-Stadtrundfahrt oder mit öffentlichen
Nahverkehrsmitteln (z.B. Metro) besichtigen.

Tag 5–7: Abu Dhabi
Die je nach Start- und Endpunkt ca. 130–170 km
lange Fahrt kann via Schnellstraße E11 oder der
etwas weiter im Landesinneren gelegenen
E311 erfolgen, rund 2½ Stunden Fahrzeit sollte
man einrechnen. 
    Drei Tage Abu Dhabi lassen genug Zeit zum
Entdecken und Ausspannen. Auch hier können
die im entsprechenden Ortskapitel gelisteten
Sehenswürdigkeiten nach eigenen Vorlieben
zusammengestellt werden.

Tag 7–8: Liwa
Man verlässt Abu Dhabi über die Küstenauto-
bahn E11 nach Süden und hat dann zwei Mög-
lichkeiten, um das Oasengebiet von Liwa zu er-
reichen: über die Wüstenautobahn E65 oder
über die E45. Ab der Abu Dhabi Corniche sind es
über die E65 knapp 200 km bis Hamim, bis Me-
ziyrah ca. 260 km. Die E45 führt über den Ort
Madinat Zayed, der gute Versorgungsmöglich-
keiten bietet. Ab der Abu Dhabi Corniche sind es
über die E45 knapp 230 km bis Meziyrah.
    Beide Strecken führen durch Sanddünenge-
biete und sind ausführlich zu Beginn des Liwa-
Kapitels beschrieben. Ohnehin ratsam ist es, die
eine Strecke als Hinweg und die andere als
Rückweg zu wählen. Welche man zuerst nimmt,
kann man von seinen Vorlieben oder davon ab-
hängig machen, wo man im Oasengebiet über-
nachtet: Im Osten bei Hamim kann man im Lu-
xus-Wüstenresort nächtigen, im Westen des Oa-
sengürtels in einem Hotel in Meziyrah.



23Reiserouten und Touren

    Das Sehenswerte ist die Landschaft des Oa-
sengebiets, z.B. zwischen Hamim und Meziyrah.
Auch ein Ausflug in die Dünen sollte dazugehö-
ren, z.B. zur imposanten Moreeb-Düne.

Tag 8–10: Al Ain
Ab Liwa kann man wie oben beschrieben zur
Rückfahrt nach Norden eine der Wüstenauto-
bahnen E65 oder E45 wählen. Etwa 340 km Ge-
samtstrecke sind es ab Meziyrah über die E45,
ca. 310 km ab Hamim über die E65 bis Al Ain.
Beide Strecken enden an der Küstenautobahn
E11, der man nach Nordosten folgt, bevor man
auf die E22 abbiegt und dieser die letzten
145 km bis Al Ain folgt. Rund 5 Stunden Fahrzeit
sollte man sich insgesamt nehmen. Wer unter-
wegs Wert darauf legt, eine größere Mall anzu-
steuern, kann dies am Kreuzungspunkt der
Schnellstraßen E11 und E22 vor den Toren Abu
Dhabis tun, denn dort befindet sich die riesige

Bawabat al Sharq Mall. Aber auch Al Ain bietet
diverse große Einkaufszentren.
    Zwei Tage reichen aus, um sich den Oasenort
Al Ain anzusehen. 

Tag 11: Mileiha
Ab Al Ain sind es knapp 140 km bis Mileiha, die
Schnellstraße E66 und später die E55 führen
dorthin. Rund 2 Stunden reine Fahrzeit können
kalkuliert werden, unterwegs gibt es nicht viel
zu sehen. 
    Wer Outdooraktivitäten oder Naturerkun-
dungen liebt, findet Gefallen an dem kleinen
Wüstenort Mileiha.

Tag 12–14: Ostküste
Ab Mileiha kann man der E102 nach Osten fol-
gen, um nach ca. 70 km südlich von Kalba die
Ostküste zu erreichen. Ab hier geht es nord-
wärts, immer der Küste entlang auf der E99. Von
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24 Reiserouten und Touren

Kalba bis Dibba sind es ca. 90 km. Die Strecke
wird im Kapitel „Emirat Fujairah und die Ostküs-
te“ ausführlich beschrieben.
    Übernachtungs- und Besichtigungsorte
kann man nach Belieben wählen: Kalba bietet
ein Öko-Luxusresort, Fujairah Hotels und Apart-
ments in der Stadt. Strandresorts finden sich in
Khor Fakkan, entlang der Bucht von Al Aqah und
südlich von Dibba. 
    Ab Dibba führt ein knapp 80 km langes Teil-
stück von der Ostküste weg ins Landesinnere
über die Schnellstraßen E89, E87 und E18 bis
ins Zentrum von Ras al Khaimah, dem nördlichs-
ten Ort an der Westküste. 

Tag 15–18: 
Ras al Khaimah und Umm al Quwain
Ras al Khaimah hat eine überschaubare Größe
und bietet eine Auswahl an kulturellen Sehens-
würdigkeiten und Naturschönheiten. Zwei oder
auch drei Nächte Aufenthalt lohnen sich. Dazu
gibt es viele mittel- bis hochpreisige Strandre-
sorts und als Kontrast ein herrliches Wüstenre-
sort sowie ein deutlich preiswerteres Wüsten-
camp. Eine Fahrt auf den höchsten Berg der
Emirate, den Jebel Jais, ist ein Muss, denn der
Panoramablick ist überragend. Wagemutige
können hier eine Fahrt – besser: einen Flug – in
der weltweit längsten Seilbahn unternehmen.
Übrigens ist es hier oben immer schön kühl.
    Ab Ras al Khaimahs Zentrum sind es ca. 55 km
bis nach Umm al Quwain, dem kleinsten aller
sieben Emirate. Die beiden Städte verbindet die
Küstenschnellstraße E11. Unterwegs lohnt ein
Spaziergang durch das verlassene Küstendorf
Jazirat al Hamra. Der wie ein Daumen ins Meer
ragende Fischerort Umm al Quwain bietet zur
Besichtigung ein als Nationalmuseum einge-
richtetes Fort – an Beschaulichkeit überbietet er
das rund 20 km entfernt liegende Ajman (z.B.
über die Küstenstraße E11 zu erreichen). Wer
Ruhe sucht oder ein günstiges Strandhotel,
kann eine Nacht bleiben.

Tag 19–21: Ajman und Sharjah 
und Rückfahrt nach Dubai
Da Ajman und Sharjah Nachbarstädte sind, kann
man es sich je nach persönlichen Vorlieben
aussuchen, wo man wie lange übernachten will.
Diejenigen, die nur ungern auf ein Gläschen
Wein, ein kühles Bier oder einen Sundowner
verzichten, sollten Ajman als Hotelstandort
wählen und sich Sharjah von dort aus als Tages-
ausflug ansehen. Denjenigen, denen Sharjahs
Alkoholverbot nichts ausmacht und die Vorzüge
der Kultur- und Kunststadt samt ihrer günstigen
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r Vier Minarette zieren die Shaikh Zayed Moschee
am Creek von Ras al Khaimah
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Hotels wichtig sind, nächtigen in Sharjah und
besuchen Ajman als Tagesausflug.
    Ajman besticht durch Überschaubarkeit und
bietet ein als Nationalmuseum eingerichtetes
Fort. Al Zorah ist ein Neubaugebiet, wo diverse
Freizeitaktivitäten geboten werden. Sharjah
dagegen wartet mit vielerlei kulturellen Sehens-
würdigkeiten und Museen auf.
    Von Ajman nach Sharjah sind es ca. 8–15 km.
Sharjah und Dubai liegen je nach Endpunkt in
Dubai 10–50 km auseinander. Alle drei Ortszen-
tren reihen sich entlang der innerstädtischen

Schnellstraße E11 auf; die E311 führt weiter im
Landesinneren durch Vororte. Auch wenn die
Entfernung eher gering ist, so kann die Fahrt
aufgrund von Stau(s), Berufsverkehr oder Bau-
stellenumleitung(en) durchaus dauern.

Karte S. 23, Übersicht der Emirate S. 12
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JAN FEB MÄR APR MAI JUN

Dubai 
International
Jazz Festival: 
Internationales
Jazzfestival mit
Konzerten von
Topmusikern

Dubai 
World Cup: 
Höchst-
dotiertes 
Pferderennen
der Welt

Art Dubai: 
Plattform für
zeitgenössi-
sche Kunst

Dubai 
Shopping 
Festival: 
Vierwöchiges
Stadtfest, ein
Shopping- und
vielfältiges
Kultur- und 
Familien-Event

Al Marmoom
Camel Race &
Heritage 
Festival: 
Hochdotiertes
Kamelrennen
und Volks-
kundefest 
in Dubai

Qasr al Hosn
Festival: 
10-tägiges 
Kulturfestival
im Februar/
März in 
Abu Dhabi

Mother of
the Nation
Festival: 
10-tägiges 
Kultur- und 
Familienfest
am Corniche-
Strand in 
Abu Dhabi

Sharjah 
Islamic Art
Festival: 
Im Dezember/
Januar statt-
findendes 
Festival der 
islamischen
Kunst

UAE Desert
Challenge:
Hochrangigste
aller Wüsten-
rallyes der
V.A.E. im
März/April 
in Dubai

Red Bull 
Air Race: 
Spektakuläre
Flugschau im
Februar/März
an der Corniche
von Abu Dhabi

Sommer 
(Mai bis September):
Tagestemperaturen bis 48 °C, 
Luftfeuchtigkeit über 80%; 
Veranstaltungen finden meist 
in klimatisierten Innenräumen
statt 

Sharjah Light
Festival: 
Neun Tage lang
werden abends
interessante
Gebäude und
Sehenswürdig-
keiten aufwen-
dig illuminiert
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JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Formula 1
Etihad 
Airways 
Abu Dhabi
Grand Prix: 
Formel-1-
Weltmeister-
schaftsrennen 

Yasalam: 
Vor und 
während des
Grand-Prix 
veranstaltetes
mehrtägiges
Festival

Abu Dhabi
Art: 
Veranstaltun-
gen und Aus-
stellungen zu 
moderner zeit-
genössischer
Kunst und 
Literatur

National Day
Festival: 
Kulturelle Ver-
anstaltungen
und Paraden
zum National-
feiertag der
V.A.E. am 
2./3. Dezember

Awafi 
Festival: 
Familien- und
Volkskundefest
von Dezember
bis März in 
Ras al Khaimah

Sharjah 
Summer Festival: 
Sommerfest mit 
Kinderferienprogramm, 
Familienunterhaltung 
und Kulturprogramm 
im Juli und August

Dubai 
Summer 
Surprises:  
Mehrwöchiges
Sommerfest in
den Monaten
Juli/August/
September

Abu Dhabi 
Summer Season: 
Sommerfest mit Familien-
veranstaltungen, Verkaufs-
aktionen in den Monaten 
Juni/Juli/August

Ideale Reisezeit: November bis März; 
in dieser „kühleren“ Jahreszeit finden 
vielerlei Feste und Veranstaltungen 
statt, meist draußen
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TOP 10 – DIE EMIRATE ENTDECKEN

Abu Dhabi Skyline  |  43
Die Hauptstadt der Vereinigten Arabischen Emirate besticht mit ei-
ner Skyline glasverspiegelter Hochhäuser, die sich im Bereich der
Uferstraße Corniche aneinanderreihen und aus dem Meer aufzura-
gen scheinen. Auch Strände, Parks und Flanierwege säumen diese
Schauseite der Stadt.

Shaikh Zayed Grand Mosque in Abu Dhabi  |  57
Majestätisch in Weiß gehalten und von 1096 Außensäulen getragen
und von 82 Kuppeln gekrönt ist dies eine der größten und pracht-
vollsten Moscheen der Welt. Sie steht Besuchern zur Besichtigung
offen. Hier findet sich auch die Grabstätte des Staatsgründers Shaikh
Zayed bin Sultan al Nahyan, der als ein Landesvater allseits beliebt ist.

Dubai Creek   |  141
Der natürliche geschwungene Meeresarm, Creek genannt, reicht ca.
12 km weit ins Landesinnere. Als natürliche Wasserstraße ist er seit
jeher die Lebensader der zweitgrößten Stadt des Landes. Im Alt-
stadtbereich bietet der Meeresarm Stadtansichten zum Fotografie-
ren, Uferpromenaden zum Flanieren, Bootstouren zum Erkunden.

Jumeirah Corniche in Dubai  |  206
Die mit über 14 km längste Uferpromenade des Landes ist ideal
zum Sonnenbaden und für Sport & Spiel am Wasser. Dank Smart
Palms auch mit WLAN. Feinsandige Badestrände, Freizeitviertel mit
Restaurants, Wasserparks, künstliche Halbinseln, beeindruckende
Hotelresorts, Fischerhäfen und Villenviertel gliedern die Küste.

Heart of Sharjah  |  277, 280
Die Altstadt der drittgrößten Stadt des Landes wird aufwendig
restauriert, rekonstruiert und zurückgebaut in ein riesiges Geschich-
te- und Kultur-Baudenkmal. Althergebrachte Bauweisen und Bau-
stoffe kennzeichnen das Projekt, in dem sich Touristen auf eine Art
Zeitreise ein halbes Jahrhundert zurückbegeben können. 
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Bilderbuchoase Al Ain  |  93
Al Ain Oasis ist ein riesiger innerstädtischer Palmengarten in dem
malerisch zwischen Bergen und Wüste gelegenen Ort Al Ain. Schat-
tige Spazierwege laden zum Flanieren ein. Dank des reichen Grund-
wasservorkommens werden nicht nur Datteln angebaut, sondern
auch allerlei Obst- und Gemüsesorten sowie Futtergräser.

Jebel Jais in Ras al Khaimah  |  393
Der mit 1934 m höchste Berg des Landes bietet Ausflüglern herrli-
che Panoramen und Abenteurern atemberaubende Action. Eine Ser-
pentinenstraße schraubt sich die schroffen Hänge hinauf bis zu einer
Aussichtsplattform. Die Seilrutsche Toroverde ist mit 2,83 km die
weltweit längste – nur Fliegen ist schöner! 

Berge und Meer an der Ostküste  |  430
Der östliche Teil der Emirate besticht durch seine Lage zwischen
dem Indischen Ozean und schroffen Bergen. Erholungssuchende
und Familien finden herrliche Urlaubsresorts – Outdoor- und Was-
sersportfans werden vielerlei Aktivitäten geboten. Angenehm dabei:
In den Bergen ist es immer kühler als im Rest des Landes.

Forts in Fujairah  |  411
Trutzige, mit Wehrtürmen versehene Festungen finden sich viele im
Emirat Fujairah. Es lohnt sich, auf Entdeckungstour zu gehen und
Panoramaausblicke von zinnenbewehrten Wachtürmen zu sam-
meln. Etliche Forts, z.B. in Fujairah, Khor Fakkan und Dibba, stehen
Besuchern zur Besichtigung offen.

Sanddünenmeer von Liwa  |  119
Rund um das im Süden der Vereinigten Arabischen Emirate gelege-
ne Oasengebiet von Liwa reichen Bilderbuch-Sanddünen bis zum
Horizont und weiter. In diesem deutlich beduinisch geprägten
Landstrich geht es wesentlich gemächlicher zu als in den hektischen
Küstenmetropolen. 

vae19-045 kk

vae19-047 kk

vae19-085 kk

vae19-044 kk

vae19-043 kk


